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26. Deutscher Iurlftentag . I
(Zweiter Sitzungstag . ) IV - >

[(UttBer. Nachdr . Verb. ) S . u . H . Berlin . 11 . Sept .
Der heutige Tag war vollständig den Berathungen der Abtheilungen

gewidmet. In der dritten Abtherlung ( für Strafsachen ) stand die Frage :
„Welche Maßregeln empfehlen sich für di« rechtliche Behandlung der
Ringe und Kartelle?" zur Behandlung . Hierzu lagen Gutachten des
Profeffors Dr . Waentig - Greifswald und des Hof- Und Gerichtsadvo¬
katen Dr . Landsberger - Wien vor. Der erste Referent Professor Dr .
Menzel- Wien führte aus : Die zunehmende Zahl der Ringe und Kar¬
telle habe in den letzten Jahren die lebhafteste Aufmerksamkeit der wei¬
testen Kreise erregt und die Frage ihrer Bedeutung und auch ihrer Ge¬
fahr für das öffentliche Leben beschäftigte fortgesetzt die Volkswirthschafter
sowohl wie auch die Juristen und mit ihnen die gesetzgebenden Faktoren.'Er erinnere nur an den Antrag des Freiherrn Hehl von Hernsheim, an
das Rundschreiben des ruffischen Finanzminister Witte und an die in
Amerika gegen das Trust - und Syndikatswesen geltend gemachten Be¬
denken . Die Frage , wie die Ringe und Kartelle rechtlich zu behandeln
seien , habt eine Scheidung der Interessen herbeigcführt. Während eine
Seite in 'der ungehinderten Ausbreitung des Syndikatswesens eine ernste
Gefahr für Staaten und Völker erblicke und strenge gesetzliche Maß¬
regeln zum Schutze der Konsumenten fordere, die andere Seite ans dem
Standpunkte , daß es sich um einen Naturprozeß handele und daß die
Bäume nicht in den Himmel wachsen würden . Er persönlich habe gegen den
.Naturprogeß in der Volkswirthschaft einig« Bedenken . ( Heiterkeit. ) Er er - ■
innere nur an die Theorie des seligen Malthus und an das Schicksal des
ehernen Lohngesetzes . ( Heiterkeit. ) Man habe gesagt, daß das Syndi -
ckaüvesen gewissermaßen eine Naturgewalt sei . Aber gegen Naturgewal¬
ten gebe es Präventiv - und Regulativmahnahmen , und wenn schließlich
eingewendet worden sei, daß diese versagen würden , weil die Natur keine
menschlichen Gesetze vertrage , so komme man damit schließlich zur Befür¬
wortung des Naturheilverfahrens . Es fehle nur noch das Gesundbeten.
( Große Heiterkeit. ) Sollte man deshalb keine Dämme aufwerfen , weil
die Wasser sich schließlich doch wieder verlaufen würden ? Dieser An¬
schauung habe zwar noch in der letzten Nummer der „ Deutschen Juristen¬
zeitung " der Generaldirektor Rechtsanwalt Bitta das Wort geredet, in¬
dem er ausführte , daß ungesunde Kartelle den Keim des Unterganges in '
sich trügen , er glaube aber, daß es trotzdem nöihig sei, das Publikum
gegen Schäden, so lange sie vorhanden seien , zu schützen. Indem er dem¬
nach auf dem Standpunkt stehe, daß eine anderweitige rechtliche Behand¬
lung der Ringe und Kartelle stattzufinden habe, könne es sich nur noch um
die Frage 'handeln , ob der Juristentag das Recht habe , zu dieser Ange¬
legenheit Stellung zu nehmen, da eingewendet worden sei , daß es sich
dabei um eine volkswirtschaftliche , nicht aber um eine juristische Frage
handle . Darauf erwidere er : Zunächst stehe der moderne Jurist dem wirt¬
schaftlichen Leben durchaus nicht fremd gegenüber. Im Gegentheil sei
der moderne Jurist so tief in alle Fragen der Volkswirthschafteingedrun-
gen , daß er mit großem Nutzen zu dieser Sache gehört werden könne .
Weiterhin sei allein der Jurist in der Lage, die richtige Definition der
Kartelle zu formuliren . Auch zur Aufstellung des Kartellregisters sei
der Jurist der geeignete Mann . Schließlich werde er auch die geeignetste
Persönlichkeit sein , um die repressiven Maßregeln der geforderten Staats¬
aufsicht vorzubereiten. Daneben sei der Jurist noch aus einem höheren
Gesichtspunkte zur Mitwirkung in dieser Frage berufen . Das Kartell¬
problem sei mit zwei Grundpfeilern der Rechtsphilosophieeng verknüpft,
mit der Idee der persönlichen Freiheit und des Gemeinwohls. Und so sei
auch hierdurch die Mitarbeiterschaft des Juristen begründet. Auf die ver¬
schiedenen Vorschläge betr . die gesetzliche Behandlung der Ringe und Kar¬
telle eingehend , sprach sich der Redner u . A . gegen die Verhängung einer
Spczialsteuer aus , da es sich beim Kartellwesen um eine fortschrittliche
Idee handle, die man nicht mit solchen kleinlichen Dingen erdrosseln
könne . Dagegen befürwortete er die Staatsaufsicht und empfahl zu
diesem Zwecke die Heranbildung praktisch geschulter Aufsichisbeamienund
die Schaffung von Gesetzen , welche es rechtlich möglich machten , die
Aufsicht umfassend auszuüben . Die Aufsicht sollte aber keinesfalls einer
aus den Vertretern der verschiedenen Interessengruppen zusammenge¬
setzten Korporation übertragen werden, wie das von verschiedenen Seiten
gefordert sei . Redner schließt mit dem Gneist'schen Worte : „Die egoi¬
stischen Interessen der Gesellschaft werden ihre Schranken finden müssenan den ewigen Idealen des Staates " und beantragte die Annahme fol¬
gender Resolution :

1 . Der deutsche Juristentag spricht seine Ueberzeugung dahin aus ,
daß für eine gesetzliche Regelung 'der Industrie -Kartelle vorerst em¬
pfehlen wird die Einführung öffentlicher Kartellregister und die Statu -
irung einer Auskunftspflicht gegenüber der Staatsverwaltung von Seiten
der kartellirten Unternehmer ihrer Organe und Komniissionäre; 2 . der
Juristentag erklärt eine Reform der Gesetzgebung über die wirthschaft-
fichen Korporationen insbesondere der Aktien -Gesellschaftcn in der Rich-
tuttß für wünschenswerth, daß der Staatsvxrtrag gegenüber diesen Kör¬
perschaften die Wahrung öffentlicher Interessen ermöglicht werde .

" (Leb¬
hafter Beifall . )

Der Korreferent Landgerichtspräsident Rentwich - Glerwitz bezeichnetedie Gefahr der Kartelle und Syndikate als eine vorübergehende. Die
Bedenken lägen nur in der Einwirkung auf die Preisbildung und diese
unterliege doch sehr großen Beschränkungen . Es sei deshalb seines Er¬
achtens nicht nothtvendig, mit gesetzgeberischen Maßnahmen gegen die
Syndikate vorzugehen. Erst wenn die grotzindustriellen Kartellleiter
nicht mehr die bisherige weise Sclbstbeschränkungüben sollten , werde esan der Zeit sein , mit harten Maßnahmen wie gegenüber jedem Wucher
gegen sie vorzugehen. Inzwischen sollte man ihnen aber nicht mit
halben Maßregeln das Leben schwer machen und Ausnahmegesetze gegensie verhängen. Solche Gesetze seien nur angebracht, wenn eine Volks¬
bewegung sie zeitige. Und solche Mißstimmung fehle in dieser Sach« .Mit unerwünschtenAusnahmegesetzen habe man noch immer schlechte Er «
strhruügen gemacht . (Beifall . ) In der Debatte sprach zunächst Sek-
twnschef Klein- Wien. Auch er wandte sich gegen die staatliche Kon¬
trolle der Kartelle. Wenigstens sollte man nur gegen solche Kartelle
borgehen , die wirkliche Mißstände und Gefahren für das Allgemeinwohl
Zeitigen . Das könne man aber nur von ganz bestimmten Syndikaten
behaupten , die auch allgemein bekannt seien . Die übrigen sollte man mit
Maßnahmen verschonen . Denn von den Kartellen gelte dasselbe wie
von den Frauen . Die besten seien die, von denen man am wenigsten
wreche. (Heiterkeit. ) Darum wünsche er Spezialgesetze aber keine
Ausnahmegesetze . Justizrath Dr . Simon - Bexlin bat an Stelle der von

dem ersten Referenten aufgestellten Thesen die folgenden anzunehmen : I
„Der deutsche Juristentag hält einen Gesetzentwurf zur Regelung des I
Kartellwesen zur Zeit nicht für angebracht. " Weiterhin begründete I
Landgerichtsrath Knlcmann -Braunschweig folgende Resolution : „ 1 . das
Wesen der Kartelle besteht darin , daß sie durch Anschluß der Konkurrenz
eine Erhöhung der Preise herbeizuführen suchen ; 2 . dieses Ziel ist grund¬
sätzlich berechtigt und als volkswirthschaftlicher Fortschritt anzusehen;
denn höhere Preise sind das einzige Mittel , um zu einer besseren Ver¬
gütung der Arbeit, d . h . der Thätigkeit sowohl der Unternehmer als der
Arbeiter zu gelangen; 3. da sämmtliche Produzenten zugleich Konsumen¬
ten sind , so wird der den Unternehmern und Arbeitern in ihrer Eigenschaft
als Produzenten durch die Preissteigerung verschaffte Vortheil durch
den sie in ihrer Eigenschaft als Konsumenten treffenden Nachtheil frei¬
lich zum Theil aber nicht in vollem Umfange ausgeglichen. Die Bedeu¬
tung der durch eine allgemeine Preissteigerung ermöglichten besseren Ar¬
beitsvergütung besteht vielmehr überwiegend in der Verschiebung des
Müchwerhältnisses zwischen Kapital und Arbeit , zu Gunsten der letzteren,
insbesondere durch Herabsetzung der Kaufkraft des Geldkapitals ; 4 . die
einzige Gefahr der Kartelle besteht — abgesehen von der Verwerflichkeit
einzelner der zuweilen angewendeten Mittel , gegen welche strafrechtlicher
Schutz einzutreten hat , und abgesehen ferner von der Gefahr einseitiger
Begünstigung einzelner Produktionszweige, deren Beseitigung durch die
gleichartige Organisation der betheiligten Industrien abzuwenden ist, —
vor allem darin , daß der durch die Preissteigerung erlangte Vortheil
nicht beiden Faktoren der Arbeit, nämlich Unternehmern und Ar¬
beitern , gleichmäßig zu Theil wird , sondern einseitig den elfteren
zuslietzt . Dadurch wird nicht allein die Lage der Arbeiterklasse , sondern
zugleich auch diejenige des Mittelstandes beeinträchtigt; 8 . die bisher zur
Bekämpfung derKartelle überwiegend vorgeschlagenen Mittel des Zivil¬
rechts , des Strafrechts und des Verwaltungsrechts sind nicht allein prak¬
tisch unausführbar , sondern auch unberechtigt , da sie grundsätzlich die
Unterdrückung oder wenigstens die möglichste Beschränkung des Kartell¬
wesens bezwecken. An Stelle dieser auf den unmittelbaren Eingriff
der Staatsgewalt , abzielenden mechanischen Mittel ist vielmehr
eine auf Erhaltung des wirthschaftltchen Gleichgewichts gerichtete , und auf
die Eigcnkraft der Betheiligtcn gestützte organische Regelung zu em¬
pfehlen , die in der Begünstigung der gewerkschaftlichen Bestrebungen der
Arbeiter, insbesondere so west sie auf Erhöhung des Arbeitslohnes ge¬
richtet sind , zu sehen ist . Die gesteigerte Kaufkraft der Arbeiterklasse
wird zugleich dem gewerblichen Mittelstände und der Landwirthschast zu
gute kommen .

"

Danach trat eine Pause ein .
In der Nachmittagssitzung verwies Rechtsanwalt Dr . Scherer -

Leipzig auf die Vorgänge beim Treber - Cancern in Kassel, die deutlich
zeigten, daß die Staatsaufficht nicht nur nothtvendig sei im Interesse der
Konsumenten, sondern auch im Interesse der Mitglieder eines Kartells .
Der bekannte Hamburger Syndikus Rechtsanwalt Dr . Scharlach wandte
sich gegen die Staatsmifsicht , da dieselbe einen Bruch des Geschäftsge¬
heimnisses der Kartelle als einer aus nationalen und wirthschaftltchen
Gründen wichtigen und bedeutsamen Institution bedeuten würde . Das
wirthschaftliche Leben bedürfe keiner Gesetze, und unmoralisches Ge-
schäftsgebahren werde man niemals durch Zwangsmahregeln , sondern
allein durch Erziehung bekämpfen . Er werde daher für den Antrag Si¬
mon stimmen . Rechtsanwalt Dr . Flatan -Berlin hält die Staatsaufsicht
auch aus Gründen der Staatssicherheit für geboten . Prof . Dr . Waentig -
Greifswald verwies auf die amerikanischen Verhältnisse, die keinen Zwei¬
fel darüber ließen, daß das Syndikatswesen auch in Deutschland sich
unaufhaltsam iveiter entwickeln werde . Die Gesetzgebung müsse sich des¬
halb darauf beschränken , Bestimmungen füü die Regelung des Syndikats¬
wesens , nicht aber solche zur Vernichtung desselben zu schaffen . Die
Versammlung einigte sich schließlich, nachdem Landgerichtsrath Kule-
mann seine Thesen vor der Abstimmungzurückgezogen hatte , auf die Re¬
solution des ersten Referenten, die nach verschiedenen Streichungen in
folgender Fassung zur Annahme gelangte : „Der Juristeutag spricht
seine Ueberzeugungdahin aus , daß für eine gesetzliche Regelung der Jn -
dustriekartelle vorerst empfohlen wird die Statuirung einer Auskunfts¬
pflicht gegenüber der Staatsverwaltung von Seiten der kartellirten Unter¬
nehmer, ihrer Organe und Kommissionäre .

" Der folgende Punkt der
Tagesordnung : „Soll die Strafbarkeit der fahrlässigen falschen
Aussage vor Gericht im Deutschen Rechte bribehalten, im Oesterreichischen
Rechte «ingeführt werden ?" , wurde der vorgerückten Zeit wegen von der
Tagesordnung abgesetzt und danach die Sitzung geschlossen.

* # *
In der ersten Abtheilung beschäftigte man sich mit der Frage der

Zwischenprüfungenfür die Ausbildung der Juristen . Nachdem beide Re¬
ferenten sich gegen die Zweckmäßigkeit dieser von der preußischen Unter¬
richtsverwaltung im letzten Landtage, allerdings vergeblich , geforderten
Zwischenprüfungenausgesprochen hatte, gelangte folgende von Geh . Ju¬
stizrath Prof . Ennexerus - Marburg und Landgerichtspräsident Dr .
Dorner - Karlsruhc eingcbrachte Resolution zur Annahme : „Zur
Förderung der Ausbildung der Juristen bedarf es der Festsetzung einer
Studienzeit von mindestens sieben Semestern, ferner Rer Pflege der
Urbungen und einer strengen ersten Prüfung . Zwischenprüfungen sind
weder erforderlich noch zweckmäßig. Es ist dringend zu wünschen , daß
hinsichtlich ihrer ein einseitiges Vorgehen einzelner Bundesstaaten ver¬
mieden werde .

" Ferner wurde in dieser Abtheilung über das Recht am
eigenen Bilde verhandelt, eine Angelegenheit , die durch die inzwischen
erfolgte VeröffentlichungdcS Gesetzentwurfes , beir . den Schutz von Pho¬
togrammen, überholt worden war . Die beiden Referenten , Rechtsanwalt
Dr . Wildhagen- Lcipzig und Professor Dr . Schuster- Prag , beschränkten
sich daher auf eine Kritik der gegen diesen Entwurf erhobenen Be¬
denken.

Weiterhin lag dieser Abtheilung Krage der Haftpflicht für Auto¬
mobile vor . Der erste Referent Professor Dr . Hilfe-Berlin sprach sich
dafür aus , im Wege einer ZioangSgeliossenschaft eine Haftpflichtdersicher-
ung särrmrtlicher Automobile zu bilden, um der Leistungsfähigkeit eines
Haftpflichtschuldnerszu begegnen . Als verantwortlicher Unternehmer
müsse nach Par . 633 des B . G . -B . der Besitzer des Automobils betrachtet
werden. Dieselben Forderungen stellte der Korreferent Regierungsrath
Dr . Eger -Berlin auf, der die geltenden Bestimmungen für Automobile
nicht für ausreichend hielt, da ein Automobil unmöglich mit den übrigen
Fahrzeugen auf eine Stufe zu stellen sei . Dagegen hielt der dritte Re¬
ferent Rechtsanwalt Dr . Vossen-Köln den heutigen Zustand für aus¬
reichend und warnte vor einer ivciteren Besch-änkung des Automobil-
Verkehrs, der darunter schließlich .zu Grunde «ehen würde. Höchstens

> würde er für eine Verschärfung der Polizeiverordnungen und für die
I Zivangßgenossenschaft stimmen . Nach längerer Debatte gelangte fol-
I gende Resolution zur Annahme: „Der Juristeutag beschließt :

1 . Ausdehnung der Eisenbahn-Haftpflicht auf die Betriebs -Unternehmer
von Kraftfahrzeugen nach Maßgabe der Paragraphen 1, 3— 10 des
Reichs -Hastpflichtgesetzes vom 7 . Juni 1871 und des Par . 25 des
preußischen Eisenbahngesetzes vom 3 . November 1838 . 2 . Einführung
von Zwangsgenoffenschaftender Kraftfahrzeug-Unternehmer behufs Tag¬
ung der Schadenersatzleistung nach Maßgabe der Unfallversicherungs»
gesetze.

"
* * *

>Jn der vierten Abtheilung beschäftigte man sich mit der Frage : „Be¬
darf die Zivilprozeßordnung einer Rendernng in der Richtung, daß dem
Richter eine größere Mitwirkung bei dem Prozeßbetrieb gewährt wird ?"
Hierzu legte der Referent Oberlandesgerichtspräsident Dr . Hamm-Köln
folgende T h e s e n zur Annahme vor : „ 1 . Wird in dem Verhandlungs¬
termin , der in der Ladung bestimmt ist , nicht verhandelt, so ist die Ver¬
handlung zu vertagen . 2 . Ein späterer Verhandlungstermin ist nur dann
auf Antrag der Parteien oder einer Partei zu verlegen , oder zu vertagen ,
wenn wichtige Gründe dafür gerichtskundig sind oder glaubhaft gemacht
werden. Die Gründe sind in dem Beschluß anzugeben . 3 . Wird in einem
Verhandlungstermin nicht verhandelt und die Verhandlung nicht vertagt ,
so ist das Verfahren für ruhend zu erklären. 4 . Gegen den Beschluß ,
durch welchen eine Verhandlung verlegt oder vertagt und gegen den Be¬
schluß , durch welchen ein Antrag auf Verlegung oder Vertagung der
Verhandlung abgelehnt und das Verfahren für ruhend erklärt wird , fin¬
det sofortige Beschwerde statt . 8 . Wird em Verfahren für ruhend er¬
klärt , so ist sofort nach Rechtskraft des Beschlusses von jeder Partei die
Hälfte der vollen Gebühr ohne Anrechnung eines von ihr geleisteten oder
ihr obliegenden Vorschusses zu erheben . 6 . Stellt in einem Verfahren ,
das für ruhend erklärt ist, eine Partei eine neue Ladung zu, so ist der
Termin zur Verhandlung hinter alle anstehenden Verhandlungstermine
anzusetzen .

"
Der Korreferent Justizrath Heinitz - Berlin stellte demgegenüber fol¬

gende These zur Abstimmung: „Der 26. Deutsche Juristeutag beschließt :
Eine Aenderung der deutschen Zivilprozeßordnung dahin, daß dem Rich¬
ter eine größere Mitwirkung beim Prozeßbetricbe gewährt wird , ist nicht
empfehlenswerth.

" Während Oberlandesgerichtspräsident Hamm unter
Hinweis auf die vielfachen Klagen aus dem Publikum über Verschlepp¬
ungen von Zivilprozesscn und unter Hinweis ans die im Richterstande
vorhandene Verstimmung über den geringen Einfluß der Richter auf den
Prozeßbetrieb die Annahme seiner Thesen empfahl , bestritt Justizrath
Heinitz , daß die Anwälte an diesen Prozeßverschleppungen schuld seien.
Wenn wirklich von ihrer Seite Vertagungsanträge ausgingen , so seien für
diese rein sachliche Gründe vorliegend und im Interesse der Parteien
gelegen. Nack außerordentlich langer Debatte, in die auch wiederholt
der Gutachter Oberlandesgerichtsrath Neukam -Köln eingriff,der in seinem
bereits veröffentlichten Gutachten noch weiter als Oberlandesgerichts¬
präsident Hamm gegangen war , und nachdem Richter und Anwälte gleich¬
mäßig zum Wort gekommen waren , gelangte der Antrag des zweiten
Referenten Justizraths Heinitz mit folgendem Zusatz zur Annahme : „Da¬
gegen ist in Erwägung zu nehmen, in welcher Weise der Vereitelung
von Verhandlungsterminen möglichst vorgebent werden kann. ,. Dieser
Znsatzantrag war vom OberlandesgerichtspräsidentenHamm eingebracht
worden.

* * *
Nach Schluß der Abthcilungssihuugeufand im Neuen Kgl. Opern¬

theater „ auf Allerhöchsten Befehl" die Aufführung von „Carmen " zu
Ehren des Juristentages statt.

Badisch « Chronik.
* Grünwettersbach (A . Durlach) , 11 . Sept . Heute Nacht

etwa um 1 Uhr brach in dsm Anwesen des Accisors Ftiebolin hier
Feuer aus , wovon auch die Schulscheuer und das Schulhaus er¬
griffen wurden . Der Schopf des erstgenannten Anwesens und
die Schulscheuer sind niedergebrannt, während das Schulhaus nur
beschädigt wurde .

* Ettlingen , 12 . Sept . Die Protesttzersammlrmg betreffend
das Hcliosprojekt findet in Marxzell nicht, wie gemeldet, am
nächsteil Sonntag , sondern dem „Ldsm.

" zufolge auf Grund einer
Rücksprache mit den Interessenten erst am Sonntag den 21.
September statt , und zwar Nachmittags 3 Uhr im Hotel Bellevue.
Ein früherer Termin ließ sich für einige Hanptbetheiligten nicht
ermöglichen.

* Mannheim , 12 . Sept . Die Leiche, welche am 10. d . M .
im Rhein bei Dregers Halle hier geländet wurde, ist als die des
Schreiners Karl Gractz von Biebrich a. Rh . anerkannt worden.

* Heidelberg, 12 . Sept . Gestern wurde von der Lokalpolizei
ein Kaufmann aus Pforzheim verhaftet, der dort Goldwaarcn
im Gefammtwerthe von über 1000 Mk. gestohlen hatte, die er hier
in verschiedenen Goldwaarengeschäftmfeil bot . Es befanden sich
darunter vier Uhrketten, deren jede auf 200 M . gewerthet ist .

* Handschuhsheim, 11 . Sept . Von zwei Strolchen überfallen
wurde heute Nacht ein Arzt aus Neuenheim . Derselbe war hierher
zu einem Kranken gerufen worden und führte den Krankenbesuch gegen
1 Uhr auf seinem Rad aus . In der Nähe des Rosengartens drangen
zwei Kerle auf ihn ein und warfen ihn vom Rad herunter. Als der Arzt
um Hilfe/rief und seinen Revolver abschotz , wodurch die Einwohner ge¬
weckt wurden , nahmen die Strolche Reißaus . Solche und ähnliche Fälle
von Belästigungen kommen auf der Handschnhsheimer Larwstraße leider
sehr oft vor . Umfassendere Aufficht ist nöihig .

* Bibcrach ( A. Offenburg) , 11 . Sept . Der ledige Heinrich
H e r r ma n n von hier, der , wie berichtet, einen Feuerwerkskörper auf
das Dach des Hauses des Landwirths Fischer warf, so daß das ganze
Anwesen desselben niederbrcmnte , und Hierwegen verhaftet worden war .
ist nach seiner Einvernahme durch das Amtsgericht Gengenbach wieder a«f
freien Fuß gesetzt worden.

* Triberg , 11 . Sept . Die Königin -Mutter von Italien ist
heute von Heidelberg hier angekommen und hat mit Gefolge und
Dmwrschaft im „SchwarzwaldhotÄ" Wohnung genormnen.
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Karlsruhe , 12. September .
%j[ $ ^brrauimrrganrr Passionsspiele . Der Museumssaal dahier ver¬
seht uns am 16 . und 17 . September in das in den oberbayerischen Bergen
am Fuße des Kofel gelegene tlcine Dorf Oberammrrga « — Lberammer -
gauer - Passionsaiisfiihrnngcn! Wer hat nicht davon gehört, wie viele

. sind dorr und dabei gewesen , wie viel ist darüber geschrieben und gesagt
worden ! Tausende aus allen Ländern wallfahrten in das genannte Dorf ,
um eine Darstellung des Heiligsten , was die Christenheit kennt , sich mit
anzusehen . Wer kritisch hingegangen, wird stille und überwältigt von
dem , was ihm vorgeführt wird, und wer gläubig dieses einzigartige
Schauspiel auf. sich wirken läßt , dem wird das , was seinem Herzendas Höchste ist , in solch edler, würdiger Weise nahegerückt , so lebendig
gemacht , daß die Seele Lbcrwallt in Andacht und Begeisterung. Nicht
jedem ist cs aber vergönnt, in Wirklichkeit in die cstierbaherischen Berge
zu fahren und sein Inneres an dem erhabenen Schauspiel, das sich dort
abwickclt, Zu erbauen. Schon oft wurde daher der Wunsch laut , die
Ammcrgauer möchten sich bewegen lassen , ihr seltenes Können an anderen
Orten zu zeigen ; sie verweigern dies aber auf das Bestimmteste . Photo¬
graphisch ist es nun gelungen, möglichst vollkommene , künstlerische Wie
dergaben des Spieles und der Mitwirkenden zu erlangen und diese

. Bilder können denen , welchen die Ammergauer Passion bis jetzt fern-
gelegen , einen Begriff von der Schönheit dieser Aufführung bcibringen,
den andern aber, die schon dort gewesen , rückerinnernd das Ganze noch¬mals vor Augen führen . Im Geiste können wir das Passionsspiel wie¬
der aufleben lassen . Wir durchwandern in der Erinnerung des schmucke
Dorf , begegnen den interessanten Gestalten mit dem langwallendcn Haar ,
sitzen im Thearer,̂ und das herrliche Spiel mit all seinen Schönheitenund ergreifenden « zcnen zieht an unserm Auge vorüber. Wahrhaft er¬
greifende Bilder , die unsere Aufmerksamkeit gefesselt halten und unser
Herz empfänglich machen können , werden uns da in Darstellung von ca .
166 auf da? künstlerischste kolorirten Tableaux ( elektrische Projektionen— Kolossallichtbildcrn — ) bei Orgelklang vor Auge >l geführt, erläutert
durch einen zum Vortrag kommenden , von Frau Geh. Hofrath Tony
von Schumacher verfaßten Text.

§ Verhaftet wurden 2 arbeitslose Dienstmädchen wegen
Logisschwindel und ein stellenloser Gärtnergehilfe , welcher auf
dem Friedhofe von einem Grabe 2 Topfpflanzen im Wertste von
etwa 10 M . entwendete, um sich durch den Verkauf derselben
Unter haltungsmsttcl zu verschaffen . Die Pflanzen sind ihm.wie¬
der abgenommen worden.

Telegramme der „Bad . Piefke" .
— Nerki» , 12. Sept . Der Kaiser hat der P o s e n e t

gr 1,1 eiIInützigeII Baugenossenschaft in Anerkenn¬
ung ihrer erfreulichen Wirksamkeit ans seiner Privatschatnlle einen
Betrag von 2000 Mk. gestiftet.

L. Merlin . 12 . Sept . Die technische Expedition für
den Ban der Kamerun - Eisenbahn tritt am 15. d. M. auf
dem Dampfer „Lncie Woermann " von H a m b u r g aus die Reise
nach K a ui e r u n an . Leiter der Expedition ist der Kgl. Regierungs
baumeister Robert Neumann , dem ein Stab von deutschen , eng¬
lischen und belgischen Jilgeiiieurett beigegeben ist. Seitens der Reichs-
regierimg ist der Expedition als Kommissar der Stationsleiter Rom -
berg zugetheilt , der gleichzeitig die Anwerbung von eingeborenen
Arbeitern in Kaiiierim leiten soll.

— München, 12 . Sept . Die offiziöse „Korresp. Hoffmann"
meldet : Mit Rücksicht aus die zunehmenden Klagen über den
Mangel an geeignetem Schlachtvieh wurden vom kgl . Staats -
ministerinm des Innern bereffs vor einiger Zeit eingehende Er¬
hebungen über den Stand der Meischoersorgnng eingeleitet. Das
iErgeüuiß dieser Erhebungen liegt nun zum größeren Theil vor

unterlisgt der erforderlichen Sichtung und Würdigung .j» Kopenhagen, 12 . Sept . Der russische Admiral Lome »,§er gestern zur königlichen Tafel im Schloß Bernstorf geladen war,
erlitt unmittelbar vor der Tafel einen Blutsturz und liegt schwer
erkrankt darnieder .

— Sosnowice , 12. Sept . In Czeuftochan kam es gestern zu
Ausschreitungen, die gegen die Inden gerichtet waren . Mehrers
Personen wurden verletzt .

bd Rom, 12 . Sept . Der „Patrra " zufolge sind die Ver¬
handlungen wegen Bildung eines internationalen Syndikats be¬
hufs Konvertirnng der italienischen Rente von 4 auf Sy2 Prozent
beinahe beendet .

bä Rom, 12. Sept . In vatikanischen Kreisen wird es sehr
(bemerkt , 'daß bei devi letzten Empfang französischerPilger Hierselbst
weder die Adresse der letzteren noch die Antwort des Papstes ver¬
lesen wurde. Beides unterblieb , um dem Papst die .sonst noth-
wendige Stellungnahme gegen die Kirchen-Politik des Kabinets
Combes zu ersparen.

* = Uarir , 11. Sept . Die Einnahmen aus den indirekten
Steuern im August 1902 übersteigen die Einuahmen im August

des Vorjahres uni 2,099.700 Franes und bleiben hinter dem Etats -
Voranschlag um 18.576 .300 Francs zurück.

— Spaa , 12. Sept . Der Zustand 8er Königin ist noch
immer ernst , es ist aber keine unmittelbare Gefahr vorhanden.

L. London, 12. Sept . Auf dem Jahreskongreß des britischen
Vereins zur Förderung der Wissenschaft beklagte Professor James
Dewar de» Mangel au Volksbildung , der in England
im Vergleich zu Deutschland herrsche . Professor Dewar er¬
klärte, England sei um zwei Generationen hinter Deutschland zurück
und werde lange Zeit gebrauchen, um dessen Bildungsgrad zu er
reichen . U. a. wies er darauf hin , daß auf deutschen Werken
4500 geschulte Cheniiker angestellt sind gegenüber 1600 in Groß
britannicn . (V. Z .)

bst London , 12. Sept . „Daily News" berichtet aus Kalkutta
daß unter der Bevölkerung Indiens sich eine große Protestbewegung be
merkbar mache gegen die Krönungsfeierlichkeiten» welche eine Summe
von 366 666 Pfd . (= 6 Millionen Mark) erfordern . Die Festlichkeiten
sollen bekanntlich in Tehli stattfinden.

L . A . Petersburg , 12 . Sept . Während des bevorstehenden Auf
enthalts der kaiserlichen FamUie in der Krim wird der Zar zum ersten
Wale den Marinefestlichkeitenbeiwohnen, beim Stapellauf eines Kren
zers und der Kiellegung eines anderen . Es ist definitiv entschieden, daß
das serbische Königspaar zum Besuche in Livadia eintrifft .

— Petersburg , 12. Sept . Der „Regierungsbote " veröffent
licht ein Reskript des Kaisers an den BotschafterBaron von Staal
in London, in welchem er ihn auf sein eigenes Ersuchen wegen
seiner zerrütteten Gesundheit von seinem Posten enthebt und ihn
unter aufrichtigem Dank für seine Dienste zum Mitglied des
Reichsraths und Ritter des St . Andreas -Ordens ernennt .

bd Konstantinopel, 12. Sept . Nach hiesigen Meldungen ha
die rnsfische Botschaft in Konstantinopel verlangt , der Mali von
Ucskneb solle den russischen Konsul von Mitrowitza persönlich in
sein Amt einseben und ihm auch einen offiziellen Besuch machen
Weitere Genugthuung zu verlangen behielt sich die russische Bot
schafk vor . (B . T .)

— Fez , 12 . Sept , (Trmesmeldung . ) Die Gernan -Berber
in der Nähe von MekineS sind von den Truppen des Sultans inst
Unterstützung einiger benachbarter Berber -Stämme unter große«
Vcrlnsien der Gerucmlsute geschlagen worden. Alle anderen
Berber-Stämme haben sich dem Sultan von Marokko unterworfen
Der deutsche Kronprinz bei denManövern in Ungarn

— Sasvar , 12 . Sept . Bei dem gestrigen Empfang des
deutschen Kronprinzen auf dem Bahnhof sagte der Obergespan
„Wir find tief hewegt >vor Freude , den liebwerthen Gast unseres
allerseits von Begeisterung umgebenen Königs begrüßen zu
dürfen . Der Kronprinz erwiderte, er freue sich ungemein, nach
Ungarn gekommen zu sein und hoffe , sich hier Wohl zu besiiiden .

— Sasvar , 12. Sept . Kaiser Franz Josef , der deutsche
Kronprinz und die Offiziere der Manöverleitung sind heute früh
7 Uhr bei regnerischem 'Wetter ins Manövergelände geritten .

Born Kriegsschauplatz der Congregationen .
— Paris , 12 . Sept . Wie der „ Figaro " mittheilt , hat eine An

zahl zumeist der Aristokratie angehörender Personen eine „Liga des hl.
Martin für die Aufrechterhaltung des Glaubens und für die Unterstütz¬
ung der Geächteten" gebildet . Vorläufig wird die Liga ihre Thätigkeit
ausschließlich den Diözesen Westfrantreichs widmen. In jedem Bezirke
soll eine Ortsgruppe ins Leben gerufen werden. Ueberall werden Pri¬
vatschulen mit weltlichen Lehrkräften eröffnet werden . Ferner will man
in jederlGemeinde eine Klosterschwerster anstellen, die die Krankenpflege
übernehmen soll. Um etwaigen Schwierigkeiten Seitens der Behörden
zu begegnen , werden diese Klosterschwestern ihre geistlich« Tracht ab
legen .

— Paris , 12 . Sept . Es heißt , daß Oberstleutnant de Saint - Remy
gegen seine Versetzung in Nichtaktivität beim Äaatsrath Beschwerde er¬
heben wird.

Drroulede und Haberl haben einem Berichterstatter erklärt, datz sie
die von Saint - Remy begangene Insubordination mißbilligen, schon des¬
wegen , weil von nun an ein militärischer Putsch unmöglich sei , denn die
Soldaten würden von jetzt an einem General , der einen solchen Putsch
zum Heile Frankreichs versuchen wollte , den Gehorsam verweigern.

Columbien und Venezuela .
— Washington, 12 . Sept . Die Kommandanten des Linien

lchifseS „Wisconsin" und des Kreuzers „Cincinnati " haben An
Weisung erhalten, die Beschießung Panamas von der See aus
z« verhindern. Der amerikanische Hilfskreuzer „Panther " hat
Befehl erhalten, in Philadelphia ein Bataillon Marinesoldaten
an Bord zu nehmen und dann nach Colon weiter zu gehen .

' Theater, Kunst und Wissenschaft.
- -- IJ .

'A1
. Leipzig, 12. Sept . (Tel .) Das Leipziger Stadt -

theaier hat Björnson's neues Schauspiel „Köngen" zur Erstauf¬
führung in Deutschland erworben, die gleichzeitig mit der Erstauf¬
führung in Christiania am 8. 'Dezember zum 70. Geburtstag
Björnson 's stattfinden wird.
. L .A . Frankfurt a . M„ 12. Sept . (Tel .) Die hiesige
Opern -Jntendanz schloß soeben einen Vertrag über den Erwerb
von Humperdinck 's neuester Märchenoper „Dornröschen" für die
-Uraufführung am 12. Dezember.
!° L .A . Kopenhagen, 12. Sept . (Tel .) Christine Nilson ist
an Croup bedenklich erkrankt. Die Avrzte verboten ihr, von
Schweden nach Frankreich zum Begrabniß ihres Gatten, - es
Grafen Miran -a, zu reisen .

Vermischtes.
bd Berlin , 12. Sept . <Tel .) In einer von circa 2000 Per¬

sonen besuchten Versammlung in den Concordia-Sälen sprach
gestern Abend Graf Pückler über „Das Judenthum in der Kritik
der Geschichte.

" Graf Pückler, der mit Hochrufen , theilweise aber
auch von Gegnern mit Gelächter empfanden wurde, ging zunächst
au ? seine Verurtheilung in der Dnrll -Affäre ein und erklärte, daß
die Strafe eher Dr . Neumann hätte treffen müssen . Er schwor,
.daß er bis züm letzten Athemzuge kämpfen wolle und daß wefter
gedroschen werden würde. Im zweiten Theil seiner Rede richtete
Gras Pückler überaus starke Angriffe gegen die Juden . Die
Versammlung nahm im Uebrigen einen ruhigen Verlauf . Ein
großes Polizeiaufgebot war zur Stelle , fand aber keinen Anlaß
zum Einschreiten. Unter Hochrufen auf Pückler und dem Ab -
,singen des Liedes : . Deutschland,, Deutschlandüber Alles" ging die
Versammlung auseinander ^

■» *
Düsseldorf, 11'. Sept . Nn Werkmeffter -Aongreß, -5er von

5eirtWejckWjsD -Mz -irkSverein Düsseldorf veranstaltet war, fand

Scnnlag in Düsseldorf unter Betherligung der gesammten
Meisterschaft des deutschen Reiches statt. In der Tonhalle be
grüßte Herr Assessor Meydenbauer die Versammlung Namens der
Stadt , während Herr Geheimrath Lueg, der Vorsitzende der
Kunst - und Gewerbe - Ausstellung, in warmen Worten seiner
Sympathie für den Wevkmeister -Verband Ausdruck gab . Der
Schriftführer des Verbandes, Herr Röttgen -Düsseldorf verbreitete
sich über die Vergangenheit und Ziele desselben , während der
Versitzende, Herr Zander -Düsseldorf über die Nothwendiakeit einer
ausreichenden Pensionsversorgung der Privatangestellten und
deren Angehörigen berichtete . Eine Resolution, welche die gesetz¬
liche Regelung dieser Frage als eine der dringendsten Aufgaben
des Reiches bezeichnete, fand einstimmige Annahme . Der Ver¬
handlung selbst wohnten etwa 3000 Mitglieder des Verbandes
bei. während die Theilnchmerzahl mit ihren Angehörigen insge-
sanimt auf etwa 10 000 geschätzt werden kann.

— München , 12 . Sept . (Tel .) Gestern Abend 8 Uhr
scheute in der Jsabellenstrahe ein Droschkengaul vor einem Auto¬
mobil (2räderigrm Motor ) und ging durch, wobei die Droschke
umfiel und der Kutscher vom Bock geschleudert wurde. Derselbeerlitt anscheinend innere Verletzungen und ist nach drei Stunden
im Krankenhause gestorben , ohne das Bewußtsein wieder erlangt
zu haben.

bd Mailand , 12 . Setzt. Infolge eines zwischen zwei Haupt¬
leuten eines Infanterie -Regiments stattgefundenen Duells wurde
einer der Duellantenperabschiedetund der andere in Festungshaft
abgeführt. Der Oberst des Regiments und zwei Majore , die den
Ehrenrath bildeten, wurden zu 14 bezw . 10 Tagen Gefängniß
verurteilt . Die vier Zengen erhielten je 3 Monate Festungshaft .— Barcelona , 12 . Sept . Die Polizei verhaftete fünf Anarchisten.
Der Generaltapitän ist entschlossen , den ausständige » Arbeitern gegen¬über keine Rücksicht zu nehmen . Der Maurerausstand dauert fort .

L Ncwyork, 12 . Sept . Die „Standard Oil - Company " baut 12
große Frachtschiffe für den Petroleumtransport nach Australien .

England Hilft Transvaal .
hd London, 12. Setzt. „Daily Mail " meldet aus Kapstadt!

Während der gestrigen Parlaments -Sitzung hielt der Abgeordn̂
Mcrrima « eine scharfe Rede gegen die Aufhebung der Verfassung ,
mäßigen Rechte, wobei er heftige Angriffe gegen Milner richte^
Der Premierminister Sir Gordon Sprigg übernahm die Berthes,
dignug Milners nicht. Eine Ministerkrisis scheint bevarzustehy,— Berlin » 12 . Sept. Ein Neffe des Generals Dewet traf gestq,aus Haarlem in Berlin ein und fand in der Privatklinik von Profess
Bergmann , in der Johannisstrahe , Aufnahme. Es handelt sich um ein
Schußwunde, welche der junge, kaum 26jährige Mann im südafrikaniscĥ
Kriege erlitten hat . In der Begleitung des jungen Dewet besuchet fizein Arzt.

Telegraphische Kursberichte
Frankfnrta. M.
(Va4 Uhr Nachm.)

Kredit 217,30
DIscoiilo 188 .—
Staatsbah » 154 .40
Lombarde » 20.70

Tendenz: still .
Kranlfnrt a. M.

(Ansangsknrse).
Oest . Cred .-A. 218 .26
Oest . StaatSb .. A. 154 .50
Lombarden 21, —
3"/ . Port . St ..Anl . 31, -
Egypter —.—
Ungarn 10210
DiSc. Com ..A. 188 .60
Aotthardbabii.Sl. 177 .80
3"/, Mexik. « lt . 27.-
Bangne Ottom . Ii8 .—
Türkenloofe 123 .80
Italiener 103 .50

Tendenz: schwach.
Frankfurt a. M.

(Schlußkurse-)
Wechsel Amsterd . 163.82

, London
„ Paris
» Wie»

Wechsel Italien
PrlvaldiScoiito
Napoleons
4«/ . Deutsch - Reich «

Anleihe ( 3 '/, ) 102 .20
3°/. do.
3 '/, Pr . Cauf.
5°/o Italiener
4°/,Oest . Goldr.

204 .60
811,83
853 .33
808 .75

2%
16.24

92 .76
102.10
103 40
103,60

; ,Oeft .@il6« 101 .70
1660er Sooft 153 .50
4% Portng . 50 .40
Russische Staats . 96 .90

erbe :: 74 .55
4°/. Spa ». Ext. 85 .40
4°/« Ungar. Goldr.102 .—
-Ingar. Kroneur. 98,90
Berliner H, . G. 158 —
Darmst. Bk 137 .90
Deutsche Bk. 219 .20
Dresdener Bk. 145 .50
Badische Bk. 114.50
Rhein . Eredit-Bk. 146 .60

Hhp . -Bk. 183 .

12 , September.
Länderbank 109, —
Wiener B .-B. 119 .70
Oitomanbank 115 -70

, Union —.—
Jura Simpl . 100.30
Mittelmeer 89 .—
Harpcner 167 .50
5 °/„ Argentinier
5°/° South . Pref . 108 .76
37s7o Bad. 1902 100 .90
4% Bad . 105 .30
4abg . g '/, °/»Bad.

St .-Obl .t. G. 99 .90
dto . i . M . 10060

3 '/, °/« 1892/94 106.35
3 '/2°/° I960
3'/« Bad .St .O .M
4% Griechen
Türkenloose
D . Türke»
5°/, Argentinier
5"/, Chinesen
5°/, Mexikaner
5'/»
3°/. „
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Mcrtdionalb.
Bad . Zuckers.
Nordd. Lloyd
Packetfahrt.
Maschin. Grlhner 165.70
KarlSr. Maschl ». 224 .—
4 % Russen 39.60
A. Elektr .- Gesell. 174 .40
Schuckert 92 —
Oberrh. Bank 116,50

Rachbörs -
(2 % Uhr Nachm .)

Berliner Bank 90 .80
Credit 217 .90
DIScanto 187 .80
Staatsbahn 154 .40
Lombarden 20 .60

Tendenz: still.
Berlin ( AiifaugSkursel.
Credlt-Aktien 217 .90
DiScoiito-Comm. 168 .50
Deutsche Bank 210 .20
Berl . HaudelSg. 153 .10
Bochmii .Giißstahl 183 .20
Laurahiitte 201,20
Harpener

44 20
123 .80

29.25
87,15

101 .20
101 .10

III98 41 .40
26 .95

183 .39

mos
66 .50

168 .—
108 .50

Dortmunder 47*
Tendenz: schwach.Berlin (Schlußkursti

4°/o Bad.
3 >/, °/,Neich »aiil. 10z.L»' /. . 9z^
3V,/ ° Pr . Cons. 102.UKredit 217.34
DiScouto 187,9)Dresdener 1451
Nat .-Bk . f. Dtschl. 117|
Staatsbah » 154^
Bochum« 1829
Gelseuk .Bergwerk 17151
Laurahülte 231,
Harpener 166|
Hibernia 172L
Dortmund 47.5A. E .-G. 171 .8t
Schuckert 92.
Dynamit Trust 172.8t
V .Kölil-Rottwell . 204
D .Metallpatr.. Fk . l88^
Kauada-Pacifl - 1383
PripatdiSconto t
4 °/0 Russen — -

Wien (Vorbörs-z
Creditaktien 692.7;
StaatSbabn
Lombarde»
Marknolen 117.0*
Ungar. Goldr. 12Cä

.. Kr. 98.21
Oest. Papierrenle 101.7t

„ Kroiienreule 100A
Länderbank 427 .5
Alpine 129,2!

Tendenz ; träge.
Pari ».

3°/» Rente 101 .-
Spanier 85.«
Türken 29L
Italiener lf3 .0|
BanqneOttoman 583.0s
Rio Tinto 11 .9

London.
Debeer»
Chartercd
Goldfield»
RandiuineS
Eastrand
Atchison Top
Lonirv . Nashv. 160 !

3fi
8 'J

9
107 '/

Anfangs Spekulation zu Realisirungen geneigt. Montan niedriger.

Berichtet von der Financial & Commercial Bank , Ltd., London E.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814t

Telegramm - Adresse : ^ .Kairalait XjondLoaa ..Consols 93 .69, Canadian Pacific 135 .50, Atchison Ordinary 97.62Union Ordinary 113 .76 , ßio Tinto 45 .12, Bamato Consols 3 .62 , Cd«tered 3 .34 , East Rand Props . 9 .00, East Rand Mining Estates 6.25Geduld 8.12, Goldenhuis Estates 6.87, General Mining & Finance 3.44Goldfiels 8 .56 , Goerz & Co . 3 .50 , Johannesburg Investment 3.44Matabele Sbeba 0.50, Modderfontein 11.37 , New Goch 4.25, Randfontein 3 .37 , Rand Mines 11 .87, VanRyn 3 .53 , De Beers 22.12, Jagers -fontein 25 .50, Associated 1.62, Associated Northern Blocks 3.75,Atlas 1,31 , Cosmopolitan Props . 20/6, Great Boulder Props . 19/0, GreatBoulder Perseverance 10 .69 , Great Fingall 7 .37, Great Fingall SouthernBlocks 0.44 , Hannan ’s Brownhill 2.50, Horseshoes 8 .94 , ivanhoes 7.50,Lake Views 2 .44 . Amerikaner schwächer , Minen fast unverändert
Auskunftserlheilungüber alle an der Londoner Börse gehandelten Wertin

Maskerstattd des Rheins .
Masan , 12 . Sept . Morgens 6 Nhr 4,30 m, gef. 0,06 m,Aryl . 12. Sept . Morgens 6 Nhr 3.02 m , steigt.Wakdshut, 11 . Sept . Biorgens 7 Uhr 2,92 m , Beh .

Wetterbericht des Centralbnr. für Meteorol. und Hydrogr .
vorn 12. September.

Die Luftdriickvertheilung hat seit gestern eine völlige Umgttaltimg erfahren . Ganz Nord - und Mitteleuropa gehört heute dm
Bereich einer umfangreichen Depression au , deren Minimum übvSkandinavien liegt , und ans deren Südseite zahlreiche flache Theil-depressionen zu erkennen sind ; eine derselben bedeckt Frankreich . Jl>Mitteleuropa ist das Wetter trüb und regnerisch bei Temperaturen,welche noch sehr hoch liegen. Kühleres und trübes Wetter mitweiteren Negenfällen ist zu erwarten .

Witleruiigsdeodachlmigen der Meleorolog. Station Karlsruhe.

September .
11 . Nachts 9 lt .
12. Mrgs . 7 ll .
12. BUtt. 2 U.

***»• J-* WV ^ ** * mtUJ
blgeiiden Nacht 15. 1.

Niederschlagsmenge am 11 . Sept . 3.4 mm .

Saroiit Th«rm . Msol .
Feucht. Feuchtigkeit

mm w a in Proz . SSmb

748 .2 18 .0 12.8 83 SO
744 .4 16.8 12.2 85 SO
741 .6 18.0 13.2 86 SO

Simmel

bedeckt

Witterung am Donnerstag den 11. Septemüer 1808 :
Hamburg , Nenfahrwaffer (Danzig ) und Breslau trüb. Swine -

munde. Munster , Chemnitz und München Nachts Regen, Metz Nach¬mittags Regen.
ZSetternachrichte » ans dem Süden vom 12. September, 7 Uhr Vom.

Triest wolkig 24 °. Nizza halb bedeckt 19 °, Florenz wolkenlos21 «, Rom halb bedeckt 21 °.

,Henneberg -Seide“ Schlißt nicht !

Geht nicht
Watte ausein¬

schwarz , weiß u . farbig für Mausen u. Roben von 95 Pf . bis 16 bö
'
p. M-Abaoii .1 kein Zoll zu zahlen ! da die portofreieZusendung der Stoffe

durch meine Seidenfabnk auf deutschem Grenzgebiet erfolgt. - Nur echt,wenn direkt von mir bezogen ! Muster umgchend. G . Hennebergr
^ eidenfabrikant (K. u. K. Hoflief.), Zürich . 5593»
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Zwangs -
Bersteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die in Durlach belegenen, im
Grundbuche von Durlach zur Zeit
der Eintragung des Stcigerungsver-
weüeS auf den Namen des Fabrikanten
Ernst Schreiner in Durlach ein¬
getragenen. nachstehend beschriebenen
Grundstücke am
Areitag den 10. HKtoöer 1902 ,

Wachmittags 3 Ahr,
durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathhause zu Dnrlach versteigert
werden.

Der Versteigcrungsvermerk ist am
1. Juli 1902 in das Grundbuch ein¬
getragen worden .

Die Einsicht der Mittheilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen
die Grundstücke betreffenden Nach
Weisungen , insbesondere der Schütz
ungsununde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung, Rechte,
soweit sie zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren,
spätestens im Vcrsteigerungstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe
hon Geboten anzumclden und , wenn
der Gläubiger widerspricht , glaubhaft
zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellungdes geringsten Gebots nicht
Krücksichtigt und bei der Vertheilung
des Versteigerungscrlöses dem An-
Lruche des Gläubigers und den
Urigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegeustehendes Recht
haben, werden aufgesordert , vor der
tzrtheilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung
des Verfahrens herbeizuführen , wid¬
rigenfalls für das Recht der Ver¬
steigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt.

Durlach, den 6. August 1902 .
8roßh . Notariat i als
Vollstreckungsgericht .

Schmitt . 4510a .2 .2
Beschreibung der zu verstei¬

gernde » Grundstücke :
L.-B. Nr. 4968 44 a

10 3m Ackerlandbeim Hoch¬
gericht , es. Gemarkung Wol¬
fartsweier, as . Gemeinde¬
wald Distrikt Bergwald, 1300 Mk.

L.-B. Nr. 5788 10 a
87 qm Hofraithe u. 15 a
41 qm Hausgarten im
Romienbühl . Auf der Hof¬
raithe steht : a. ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus (Billa)
« st Kniestock und Eisen¬
schienenkeller ; b. eine ein¬
stöckige Stallung mit Knie¬
stock, Heuboden , Waschküche
und Kutscherzimmer 40000 Mk.

KmeMrstriglliiU.
Die Stadtgemeinde

Ettlingen läßt am
Montag den

*Ll5 . Septemb . l . I .
einen fette« RindSfarren meist¬
bietend und gegen Baarzahlnng
öffentlich versteigern .

Zusammenkunft BormittagS
11 Uhr beim städtische» Karre«.
Hof. 5146a

Ettlingen, den 11 . Septbr. 1902 .
Gemeinderath .

Haas .
Günther.

Gr. Badische
Staats-Eisenbahnen .

Nachgenannte Bauarbeiten zur Her¬
stellung einer Güterhalle und einer
Verladerampe für Station Steinbach
sollen im öffentlichen Verdingungs-
torge vergeben werden .

I. Maurerarbeiten.
II. Steinhaucrarbeiten.

ffi . Zimmerarbeiten.
IV. Schlosserarbeiten .
V. BIcchnerarbeiten .

VI . Holzcementbedachung .
VII . Anstreicherarbeiten .
Pläne und Bedingungen können an

-Werktagen auf diesseitigem Geschäfts¬
zimmer eingesehen werden , woselbst
«mch die Angebotsformulare zu er¬
heben find.

Die Angebote sind verschlossen , post¬
frei und mit entsprechender Aufschrift
versehenbis längstensSamStag den
* 0 . September » Vormittags 9 Uhr,
bei dem Unterzeichneten einzureichen.
Zuschlagsfrist 3 Wochen. 5054a.2.2

Kehl, den 5. September 1902 .
Der Gr. Aichubiilinsyektor.

Wdtt- Vttßchem-.
Montag de« 18 . September,

Vormittags 9 Uhr , werden im
AnktionSlokal , Waldhornstr. 21 ,
von C. Loeffler , Pfandleiher, die
iiber 6 Monate verfallenen Pfänder
»ou vnch 8 Nr . 188 « bis 2164
sowie die von Frau Höfner Wittwe
von Buch 16 Nr . 7931 bi» «989
öffentlich gegen Baar versteigert, als :

Uhren , Ringe, Weißzeug , Bett-
wcrk, Schuhe und Stiefel rc.

Der etwaige verbleibende Ueber-
Phuß des Erlöses wird nach Abzug
der Pfandschuld und Kosten » wenn
nicht innerhalb 14 Tagen vom Ver¬
pfänder abgeholt , bei der zuständigen
Mnanzstelle hinterlegt. 11141,2 .1
f Josef Hischmann jr . ,

't, Waldhornstr . 21.

Bkr-eigemg rin»
Knust- n. Knndemiihle.

Auf Antrag der Eigenthümer
werden am
Lilmsttg Ittt 20 . 6(| temi (t 1902,

Nilchliiitttgs 2 Uhr,
auf dem Rathhau » zu Zenther «
folgende auf Gemarkung Zeuthern
gelegene Grundstücke öffcnüich ver¬
steigert :

Lagbch. Nr. 6755 , Plan 20
12 a 43 qm Hoftaithc.
5 „ 78 Hausgarten ,

17 „ 17 „ Ackerland,
71 „ 62 Wiese,

3 „ 69 „ Katzcnbach,
10 „ - „ Mühlkanal,

4 . 45 öder Rain ,
6 „ - Grasland a ,
2 a 34 „ „ b.

1 ha 33 a 48 qm zusammen ;
Gewann Almendzivfel .

Auf der Hofraithe steht ein ein¬
stöckiges Wohnhaus niit Balkcukeller
und Dachzimmer , ein Mühlengebäude ,
eine Wasserstube , eine dreistöck . Kunst-
mühle , eine Scheuer mit Stallung,
Schweineställe u. Holzschopf, ein Schopf
mit Heuboden . Zu dem Anwesen
gehören : " 2.

1 da 1 a 39 qm Ackerland in 4
Parzellen.

Das Mühlenanwesen ist 1864 er¬
baut, in fruchtreicher Gegend , mit
bedeutender Wasserkraft (3 Mahl¬
gängen u . ein Gerbgang in der Kunden¬
mühle und zwei Walzenstühlen in der
Kunstmühle ), der Neuzeit entsprechend
neu eingerichtet .

Das ganze Anwesen ist veranschlagt
zu 32000 Mk. Der Zuschlag erfolgt,
wenn mindestens der Anschlag ge¬
boten wird. 4963a.2 .2

Anzahlung 8000 Mk. Die übrigen
Versteigerungsgedinge können auf
diess . Kanzlei eingesehen werden .

Bruchsal , 30. August 1902 .
Gr . Notariat iii .

Elfner .

lO

Die auf Samstag be¬
stimmte Versteigerung der
3 « Aktien je 1« « « Mk.
findet vorerst nicht statt .

Trieberg , 12. Sept. 1902 .
Kumrnep , Gerichtsvollzieher .

Pferde -
Bersteigerung

vad Rippolürau
Station Wolfach oder Freudenstadt.

Samstag de« 2«. September,
BorntittagS 11 Uhr , versteigere
ich 29 Chaise« - ««d Zugpferde
ranzösischcr , belgischer und deutscher
Zucht .

Sämmtliche Pferde sind zuverlässig
eingefahren , ausdauernd und sehr
leistungsfähig.

Ferner verkaufe ich bis Ende
September unter der Hand 18
Milchkühe. 5074a,3 .3

Otto Goeringep , Badbesitzer.

Schrvindsricht-
leidendcn ertheile ich aus Dank für
die mir gewordene Hilfe umsonst
Auskunft gegen Retonrmarke. Frau
Hermine Albrecht , Silec ,
Post Podobowitz i. Pos. 4228a.20

8s .
n6 ^ uk ' m

Spul- und Madenwürmer , ver¬
ursachen bei Millionen Männer ,
Ifhnien u. Kinder : Abmagerung ,
Magenbeschwerden , Bleichsucht
etc. Entfernung dieser gefähri .
Parasiten durch uns . Spec.-Kur
garant . in 1 St . Prosp . gratis .

Sanitas -Compagnie ,
Htnehen , Sshaitianplati 1.

Wunder der Neuzeit !
60 Stock um nur Mk . 4 .—
ranko u. portofrei jeder Poststation.

1 hocheleg. reizend verg . 26 Std.
Präcissions-Anker-Uhr mit Sccunden-
zeiger , genau gehend, wofür 3 Jahre
garantiertwird,1 eieg . Herren-Doubl«!-
Ihrkette , 1 hochfeine Feuer-Email-
Cravatten-Radel, 1 elcg . Fingerring
mit feinem Simili-Brillant , sehr tün¬
chend , 1 Garnitur Double-Gold-

Manchetten - u. Hemdknöpfe, 36 St .
japan. Wunderblumen sammt Be¬
lehrungen, 1 seinverz . Hals -Colier m.
Herz mit Türkissteinfafstmg , 1 äußerst
eleg. Haar-Diadem, schönster Damen-
chmuck, 1 Paar echte Silberhacken -

Ohrringe mit Simili-Brillantsteine,
3 Wunder-Orakel (sensation . Ncuh .)

Diese reiz . 50 Stück mit der Uhr ,
die allein das Geld werth ist, find p.
Postn . um nur M. 4.— fr. u. portosr̂
jed. Postst. nur kurze Zeit zu haben v .
d. Schweizer Uhren -Exp..Haus . kWh '
Last Krakau (Oesterreich ) T . 68.
NB. Nichtpaffendes wird sof. ret . aen.

Zwecks Kapitalanlage B14965.18

Forderungen
jeder Art

zu kaufen gesucht. Angebote unter
M. 1 postlagernd Freiburg i . B ,

Gut , schnell und biUrg
wird man bedient in der

TWtllsoliltkti naii ÄkPMtlMtrWtt
von 11156.10.1

Friedrich Reichert ,
Oststadt . DegenfeldstvaHe 1 .

Herren - Sohlen und -Absätze Mk. 2 .40 .
Damen - „ „ „ „ 1 .60 .
Kinder - „ „ „ von 90 Pfg . an .

= Mur prima Sohlleder kommt zur Verwendung . =

Grne

deutsche Bulldogge (Rüde),
Anderthalb Jahre alt , schönes Exemplar , vorzüglicher Hofhund ,
äußerst wachsam und treu und sehr reinlich , zu verkaufen . Zu
erfragen in der Exped. der „Bad . Presse " unter Nr. 11160 .

8 . D . E . 8.
SamStag , 13. er . , AbeudS

halb 9 Uhr, findet zur Feier des
Seburtstagrfefter §r . Kgl. Hoheit des
Grotzherzogs Friedrich von Baden
Grosses Festessen

in den festlich beleuchteten Sälen
unseres Vereinshauses statt.

Da zugl. großes Künstlerprogramm ,
bittet um vollzähliges Erscheinen

Die Ober .
Orden und Ehrenzeichen sind an-

zulegen. 816533
Heirath . 816486

Manufacturist , evangelisch, 28
Jahre, mit nachweisbar gutgehendem
Geschäft, wünscht sich mit einem tüch¬
tigen Mädchen von schöner Erschein¬
ung und etwas Vermögen zu der
heirathcn . Strengste Diskrektion zu
gesichert und verlangt. Ernstgeuieinte
Offert., womögl. mit Bild , erbeten unt.
F. L. 1009 postlagernd Knifttslantcrn .
ßoirho Heirath vermittelt
Itulollo Bureau Krämer , Leipzig,
Brüderstr . 6 . Auskunft gegen 30 -jJ .

Schüler-Pension.
In einer Karlsruher Lehrerfamilie

findet noch ein Schüler bei sorgfältiger
Beaufsichtigung gute , preiswerthc
Pension . Offert, unt. Nr. 10791 an
die Exp . der „ Bad. Presse " erbeten

r he '

Annahme von Annonoen
für alle Zeitungen k Fachzeitschriften .

In einer aufblühenden
GarnisonsstadtMittelbadens
ist auf 1 . April 1903 ein

Geschäftsbaas
unter günstigen Bedingungen
zu verkaufe « oder zu der»
mietheu .

Das HauS, in bester Ge¬
schäftslage , in dem schon seit
3» Jahre« ein gut gehendes
Colonialmaare« - , Deli¬
katessen» und Spirituose«»
Geschäft betrieben wird , ist
ein zweistöckiger solider Bau
mit schönem Laden , großen
Wohuräume « für zwei Fami¬
lien , hat offene Einfahrt , Hof -
ränme» Magazingebände,
gewölbte Keller und eignet
stch zum Betrieb eines jeden
offene« Geschäfte».

Reflektanten belieben sich an
llaaseusiow & Vogler, Ä.-G . ,
Karlsruhe, unt. Chiffre K . H. 64
zu wenden. 10559

Kleiner . rentM . 8eM
bevorz. Cigarren , an bester
Lage in Verkehrsstadt Badens zu
übernehmen gesucht. Offert,
mit Preis unter Z . 2753 aa
Haasousteia ft Vogler, A .-G.,

Karlsruhe. 11112
Gnt erhaltenes
Lanz ’sohes Lokomobil ,
12 Pferdekräfte , 1899 aufgestellt,
wird billig abgegeben. Offerten
unter 6,2678 an 10784 .6.4
Haasessteiu ft Vogler, A.-G.,

Karlsruhe.

für FenerverUerkiig,
die eine Provision von
1200 Hlk . abwirft, ist neu zu
besetzen . Herren, die sich ener¬
gisch um die Weiterausbreitung
des Geschäftes bemühen, wollen
sich melden unter M. 2737 durch
Haaseustein ft Vogler, L. S.,
2.1_ Karlsruhe. 11019

Für eine erstklassige Lebens¬
und lllnterverstcherungsanstalt
werden tüchtige 5100a.3.1

Inspektoren
und Hauptvertreter

für mehrere Bezirke Badens
gesuoht .

Meldungen beliebe man an 8aa-
sonstein & Vogler, A.-G„ Mann¬
heim, unter F. 580 einzureichen .

Ernst ReJnh . Voigt ,
Markneukirchen 637 . s,02a

Bestedirekte Bezugsquelle für Musik
Instrumente und Saiten aller Art .

Neuester Katalog grat is und traneo
Echriftl . « . RechnnngSarbeitl,

auch Ueberjetzuugeu aus d. Fran¬
zösischen u. Englischen ins Deutsche,
werden von e . pens. Beamten mit sehr
deutl Handschrift um mäßigen Preis
besorgt. Gefl. Anfrag. u. 4894a an
die Exped. der „ Bad . Presse " . 10.6

Eine junge , fleißige Kran sucht
Beschäftigung im Putzen u . Waschen.
Dieselbe nimmt auch Monatsstelle an.
B16539 Oftendstraße 6, part . , rechts .

Weinwirtschaft
von altem gutem Rufe mit großer
Kundschaft u. bedeutendem Wein-
Verbrauch (160—180 Hectol .) mit
Realgastwirtschaftsrecht (12Zim-
mer, 15 Betten) ist mit voll¬
ständiger Einrichtung u. großem
Weinvorrat — oder ohne letz¬
terem — wegen Todesfalls zu
verkaufen . — Befindet sich in
einer größeren Amtsstadt des
Seekreises — Eisenbahn - und
Dampfbootstation — ist bestens
eingerichtet und erfreut sich einer
feinen bürgerlichen Kundschaft
Jahr aus Jahr ein und kann
tüchtigen Wirtsleuten bestens
empfohlen werden . — Auskunft
durch Albert Befslnger in
Freibnrg i. B. 10951 .3.1

KnsMiieil - Anser,
diverse, beisammen liegend , mit je 4—6
Zimmern nebst Zubehör , Garten ,
Gas- und Wasserleitung, reizend und
unmittelbar an der Stadt gelegen,
mit 33°/„ Anzahlung zu verkaufen .
Unter 10 Stück die Wahl. 2.1

Anfragen unter Nr. 11158 besorgt
die Exp , der „Bad. Presse ".

Mwarznald.
Herrschaftliche Billa mit großem

Garte» , Wasserleitung u . clcktrischeni
Lichte, in herrlicher Lage, 1 Stunde
von Baden-Baden, sterbefallshalber
sofort zu verkaufe» . 3 2

Gefl . Angebote unt. Nr. 5083a an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Ein sehr wenig gespielter 4.3

BeAi « - Zt«tzßßzel
ist sehr preiswerth zu verkaufen
bei 10535

EucUrig Schweisgit ,
Hofl., Karlsruhe , Erbprinzenstr. 4.

IHÖbei - Verkäii ? :
Büffet , geschl . Vertikos, Schreib-

bureau , Auszieh -, Servier -, Nähtisch,
Waschkommode u . Nachttisch tu. Mar-
wor .Dicnstbotenbettcn , Etagdre, Büffet
f.Speisesaal, Gasarm , Elfcubeinbestcck.
Daselbst ist eine Ladeneinrichtung,
Ladcntheke, Waarenschränke m. Glas-
thüren , versch . Waarenschäste billig zu
verkaufen. 816552

Kronenstraße 86 , 3. St.
Billiges Angebot. "WE

Betten, Schränke , Garnituren ,
Divan , Waschtisch, Stühle, Bilder ,
Spiegel, Ladeneinrichtung , Salat - u .
Erdölbchälter, ein Herd werden billig
abgegeben Waldhornstr . 32 , im
Hof. 10788.6.3

2« Stück Bertiko» ,
selbstvcrfertigt , mit und ohne Spiegel»
aufsatz, find unt. Garantie ausnahms¬
weise hillig zu verkaufen . B16536
Kaiserstr . 29 , i d . Schreinerwerkstätte .

Mehrere sehr gut gearbeit. Polster -
garnitnren sowie eine gebrauchte
Garnitur werden wegen Aufgabe de»
Ladengeschäfts billig abgegeben .
Wilhelm Dell , Tapezier . Kaiser-
Allee 45, 1. Stock. - 216338 .4.2

Wegen Umzug find billig zu de»
kaufen : 2 Gas arme (1 dovvelter u.
1 eins.) und verschiedene leer«
Flaschen . Näheres Rudolfstr. 28,
parterre. _ B16543

2 Brunnentröge
sind zu verkaufe« . 816551 .2.1

Mühlbnrg , Rheinftr. 82 .
Gewandte Herren ,

die sich zum Verkehr mit dem Pub
likum eignen , finden unter sehr gün
stigen Bedingungen Anstellung bei
einer sehr gut eingeführten Verficher-
nngs - Aktien - Gesellschaft in divers .
Branchen. Fachkeuntniß nicht erfor
derlich . Off . unter W. Ulf an die
Annonccnexvcd . 0 . I>. Daube & Co .
in Karlsruhe i. 8 . 5135a .2 .1

Schuhmacher gesucht.
Ein Arbeiter auf neue Waare, so

wie auf Sohlen und Fleck , findet
dauernde Beschäftigung bei 816547

IM . Merkte , Schnhmaäm , Ettlingen.
Mehrere tüchtige

Anstreicher
gesucht . 11046 .3.2

Mühlburg , Sedanstr. 5, 2 . St .
Ausläufer ,

stadtkundig , gesucht, solche, die in
einem Eiergeschäft waren , bevorzugt .

Offerten unter Nr. B16512 an die
Exped . der „Bad . Presse " ._ 2.1

20 tüchtige Arbeiter
werden zum Montag den 18 . Sep¬
tember zum Betonireu gesucht.

Zu . melden auf der Baustelle beim
neuen Silospeicher am Rhein
Hafen . 11135 .2.
OyckerlMff & Wldmann .

Maurer gesucht,
Mehrere tüchtige Maurer u.

Taglöhner finden dauernde
Beschäftigung bei 11145 .2.1Alb . Elknch

Baugeschäft .
6^ Gewandte 11144

Verkäuferinnen
finden 4 bis 8 Wochen vor Weihnachten
lohnende Beschäftigung bei
F . Wilhelm Doering ,

Zähringerstraße 114.
l ^rünlein

mit guter Handschrift für Comptoir
und Laden gesucht .

Offerten unter Nr. 816513 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 2.1

Mr 2 Kinder im Alter von V. bis
2 V, I . wird gute Verpfleg , gegen ent¬
sprechende Verg. gesucht , am liebsten
auf dem Lande. Zu erfr. unt. Nr.
816516 in der Exped. der „Bad .Presse" .

Fleißiges , sauberes Mädchen» da?
Liebe zu Kindern hat und Haus¬
arbeit versteht , auf 1 . Okt. gesucht .
Karl-Friedrichstr . 32, Cigairen -
lade » . 816525.2.1

Mädchen - Gesuch.
Gin tüchtiges Mädchen mit

gute» Zcugniffen , welches selb¬
ständig einer bürgerliche» Küche
vorsteheu kann und die Haus¬
arbeiten besorgt, findetbei gutem
Lohn sofort oder auf I . Oktob.
angenehme Ttcllnng . Kaiscr-
straste 89 . « . Stock . 816535

NeHMei-Gesich.
Geeucht ein einfaches, junges

Mädchen vom Lande für häusliche
Arbeiten. 11158 .8.1

Durlacher-Allee 39 , 3. St ., r.
Ein fleißiges, ehrliches Mädchen

sofort gesucht. 816540.2.1
Georg-Friedrichstraße 8, 1 . St .

Ein kräftiges Mädchen, welches
etwas kochen kann , kann sofort oder
auf 1 . Oktober eintreten . 816542.3.1

Kapellenstraße 62, 1. Stock.
Für mein Etfengcfchäft suche

ich unter günstigen Bedingungen einen
leettrlins

oder angehenden Commis (isr.)
S . Koos «Sc Sohn ,

2.1 Lichten «» (Baden ). 5129a
Schlosserlehrling

bei sofortiger Vergütung gesucht.
816546 .3.1 Schützenstraße 28 .

Vdutechnikev ,
erfahren auf Bau und Bureau, mehr¬
jährige Praxis, sucht Stellung. Ein¬
tritt sofort . Gefl. Offerten beliebe
man unter Rr. 816530 an die Exped.
der „Bad . Presse " zu senden . 2.1

Wittwe , 35 Jahre alt, in alle«
häuslichen Arbeiten gut bewandert,
längere Jahre selbständige Leiterin
eines gemischten WaarengeschäfteS ,
sucht ans 1. Oktober paffende Stelle .

Gefl. Off. unter Rr. 5095a a« die
Exp, der „Bad . Prefie" erbeten . 2.2

Stelle-Gesuch.
Ein Mädchen, das nähen und bü-

geln kann, auch etwas vom Kochen
versteht, sucht auf 1 . Oktober ander¬
weitige Stelle für Zimmer- und
Hausarbeit in besserem Hause . Off .
unter Nr. 816472 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 2.2

Ern Mädchen
vom Lande aus bcfferer Familie sucht
Stelle als Zimmermädchen oder dgl.
Auf gute Behandlung wird mehr ge¬
sehen als aus hohen Lohn . Zu erfr.
Winterstr. 27, 3 . St . 816523 .2.1
^ droneustraße 51 ist im Seiten-

bau-Parterre ein großes Zim¬
mer nebst Küche sogleich an 2— 3
erwachsene Personen zu vermiethen .
Näheres im Laden . 816452 .5.1
^ riegstr . 4, 4. St . , ist eine schöne

Drei-Zimmer -Wohnnug zum
Preise von 350 Mk. wegen Versetzung
zu vermiethen . 816520
Ouiscnstraße 50 sind zwei kleine
^ Zimmer , Küche und Keller für
15 Mk. pro Monat auf 1 . Oktober
zu vermiethen . Zu erfragen im
2 . Stock. 816515
Oil/öblirte 2 Zimmerwohnung

(Wohn- und Schlafzimmer) mit
2 ganz neuen Betten , 1 Treppe hoch ,
am liebsten an 2 bessere Herren zn
vermiethen . Zu erfragen unter Nr .
11139* in der Expedition der „Bad .
Presse" .
/Lchützenstraße 80, im Vorderhaus ,^ ist eine Mansardenwohnung
mit Glasabschluß , 3 Zimmer , Küche,
Keller, aus 1 . Oktober oder später
billig zu vermiethen. Näheres im
2 . Stock. 816524 .2 .1
Hfthlandstraße 20 a , parterre :" 2 Zimmer , Küche , Keller und
1 Mansarde ; daselbst im 2. Stock :
3 Zimmer , Küche , Keller u . 1 Mansarde
aus 1 . Lckt. z« vermiethen . MH .
im Bureau Sophienstr. 76. 11159*
^ Ninterstraße 20 ist eine schöne

Wohnung von 3 Zimmern,
Balkon und Küche nebst allem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen .

Anzusehen von 10 bis 6 Uhr .
Näh , im 2 . Stock, links. 11157*

2 Zimmer ,
Wohn- und Schlafzimmer , elegant
möblirt , mit Centralheizung, in
schönster Lage der Stadt , find sofort
oder auf später an einen besseren
Herrn zu vermiethen . Adresse unter
Nr. 10484 in der Exped. der „ Bad .
Prefie " zu erfragen .
Mlnmenstraße 4 , eine halbe Treppe,

links , ist ein gut möblirteS
Zimmer auf 1. Oktober billig zu
vermiethen. 816534
Ocsfingstraße 51, im 4. ^ tock, links,

ist ein gut möblirteS Zimmer zu
vermiethen ; mit Frühstück und Be-
dienung 18 Mk. 816518
Mllorgenstratze 37 , 4. Stock links,

ist ein möblirteS Zimmer zu
vermiethen. 816541
Mslorgenfiraße 37 , 4. Stock , rechts

ist ein möblirteS Zimmer z
vermiethen. 81653
^ Ointerstraße 82, 3. St ., links, ist

ein möblirteS Zimmer zu ver-
miethen._ 818538

150 — 200 qm , hell und trocken, mit
Kraftgas u. elektr. Anlage für feines,
rnhige» Geschäft sofort gesucht.

Offerten unter Rr. 816519 an die
Exp. der „Bad. Presse " erbeten . 3.1

ssttt). Frlsenrgesehäft
od . Laden m . Wohn , in guter Lage
gesucht. Offerten unter Nr. 816549
an die Exped. der „Bad. Presse ".

in frequenter Straße gesucht. 2.1
Off . mit Preis unter Nr . 816814

an die Exped. der „Bad . Preffe".

Lagerraum ,
parterre , gesucht. 2.1

Offerten unter Nr. 816511 an die
Exped. der „Bad. Preffe".

Stelle -Gesuch .
Junger Mann , gedienter Kavallerist ,

verheirathet, perfekt im Reiten und
Kahren, sucht sichere Lebensstellung.
Eintritt sofort oder später . Offerten
unter Nr. 816550 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten.

auS achtbarer Familie , mit besten
Zeugnissen und guten Empfehlungen,
sucht passende Beschäftigung .

Offerten bitte unter 816517 in der
Exped: der «Bad . Presse" abzugeben.

Zum 1 . Oktober l. I . möblirteS
Zimmer sowie Privat -MittagS »
tisch gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr. 816528 an die
Exped . der „ Bad . Preffe" erbeten.

Ein großes , einfach möbl . Zimmer
mit separatem Eingang, am liebsten
im Hof, parterre, zu miethen gesucht.

Gefl. Off. m. Preisang . u . 816548
an die Exp , der „Bad Presse ".

Berkänseri « sucht z. 1 . Okt. i
bess. Fam. ein

möbl. Zimmer
m . Pension. Oft mft Preisangak
unt. C . B. I an Annonceu -Expel
Carl Cohea, Bote, erb . 5130a.2.

Zimmer mit Pmflon
wird für einen Schüler , womöglic!
mit Familienanschluß , « osncht .

Offerten unter Rr. 5147 » an bk
Exped. der „Bad. Pwffe",
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Gesangverein „Concordia“.

Tam-tag den 13. d. M., Abend» 8 '/» Uhr, findetim Bcreinslocal eine

Sänger - Versannnlnng
statt. — Indem auch unter Anderem definitive Stellung bezügl.des nächsten bad . Sängerbundesfestes (Mannheim , Pfingsten1908 ) genommen werden muß» ist das Erscheinen sämmtl. Sänger
unbedingt erforderlich.

Karlsruhe » den 11 . September 1902 .
no7o,2.2 Dev Notstand .

I iaaregrreqnTug 1ÜB 3chaler . 1

Höhere
Handelsschule !

Landan i. Pfalz,
Unter Staattküfnicht stehende. -

stfcdt sohv. Lehranstalt.

Beginn 4et
I neuen Schuljahres :

14. Oktober 1902.
O L Ep el Jahres -
Klassen für Zöglingevon 13—20 Jahren .Gediegene kaufmänn.und allgemein wissen-
ichaftL Ausbildung;

EinJ.-Bxamen.H . Zwei halbjährige H &ndelskurse für Leute ans ktuftnlnui -sehen, industriellen und gewerblichen Kreisen. Alter 16—30 Jahre .Viele Absolventen in hervorragenden fcanfm , Stellungen .Pensionat : Gute Verpüegung unu gewissenhafte BeaufBicütlgnng . i .'»'..-
Prospekte und Befhrenxen'dnrck die Direkte » A. Harr .

s

Frau

Geschäftsiibergabe und Empfehlung.
,

Einer hochgeehrten Kundschaft die ergebene Mittheilung, daß ich«ei» seither Kaiserstraße 248 betriebenes

Filialgeschäft
bo« heute ab an
Zrau Käthchen Wehrte Wwe ,
abgetreten habe.

3ü
.r das mir erwiesene Wohlwollen bestens dankend, möchte ichMuhst bitten, dasselbe auf meine Aachfolgeritt übertragen zu wollen.

_ Hochachtungsvoll
Haas Vogtben «, Papierhandlung ,Kaiferstrüße <4t <Gh, neben dem „ Elephanten " .

nehmend aus obige Anzeige, ersuche ich geehrtes Publikumhofllchst, mein Unternehmen durch recht regen Besuch gütigst unterstützen zuwollen und gebe ich die Versicherung , daß ich stets bemüht bleibt, meinewerthe Kundschaft in jeder Weise auf das Beste zu bedienen.
Hochachtungsvoll 11026 .2.2Käthchen Wehrle Wwe, ,Papierhandlung , Kaiserstraße 243 .

Kirchweihe Mühlburg .
„Nestaumrrt z . Kansa".

>0000000
SiMtirg, 13. Lkptcmktt 1803,

Avends :

im Klappkorn .

0
11137 Die 3.

QOOOOQOOOOOÖ

Vcveinsabenö
SamStag den IS . Zeptbr. im

„König von Württemberg ", Ad¬ler- und Zähringerstr.-Ecke.
Ehemalige Angehörige und Aktive

der Marine sind freundlichst eingeladen .Der Vorstand .

Die im Reformghmnasinm
und der Nealschnle einge¬
führten 10995 .2.1

UM und Zeichen-
empfehlen

Gebr . Knauss ,
Kaiserstraße 63>

geg. d. Schulstraßc .

Pistole fltr die Uhrkette mit
scharfem Revolverknull, inkl . 25
Patronen M 0 .50 franko .

Pein o » Ä vernickelt.

Während dem Kirchweihfeste am Sonntagda« 1t . und Montag den 15. September

Tanzbelustigung .
Empfehle gleichzeitig

meine reichhaltige
Speisenkarte , als :
Geflügel» Braten, Kuchen re», reine Weineund einen ff. Stoff Höpfner ' sches Lagerbier .SS ladet höfl . ein 11146.3.1

Karl Speck,
Jeden Donnerstag : Schlachtfest.
Jeden Krettag und Sonntag : Frisch gebackene Fifche .

Versäumen Sie nicht , vor Anschaffung eines

Klaviers
sich an die Firma M . Hack .

Ji Krieg- Karlsruhe , Ecke der
ig- und Rttppnrrorstrasse 2, 2 Treppen, zu wenden. | ]Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten' lernklttvler bis zum ideal vollkommensten Con -

■eert -l *ianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe, —I
J Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren | JKäufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr
| erstaunlich billig . Der grosse, stets wachsende Umsatz' ist der beste Beweis, Gespielte Instrumente werden
j in Tausch genommen. Abschlagszahlungen bewilligt .

Reparaturen und Stimmungen von Kla-
>vieren werden zuverlässig und billig

Günstige Gelegenheit !
Ausgezeichneten KlingelbergerWeitzherbst . i960 er, ca . 1000 Liter,aus best. Rebgegend, sof. Preiswerthzu verkaufen . Garantie für Reinheit.Ernsten Interessenten Probemusler

fianco. Offerten unter Nr. 5038» andie Expcd . der »Bad. Presse' . 2.1
Pollen He pro Tag 16—30 Mk.verdienen , so reisen Sie für mein neues
Patent auf Proviston. 5184»

Ptwl Held , Mittweida i . Sa.

per sofort oder später lieferbar, wird
billigst abgegeben.

Briefe sind zu richten an die Exped.
der „Bad. Presse " unter Nr. 2973».

2 Bäume voll sehr schöne Tafel¬
hirnen sind

jni verkaufen .
Offerten unter Nr. 816527 an die
Expcd. der „Bad. Presse ".

Natürlich« Grösse ,
fertig zum Laden .

Versandt gegen Nachnahme.

Cebrädtr pamm, Eitcrftid.
Illustr . Preislisten üb. Waffen gratis.

feinste Pflanzenbutter
Preis pro Pfund TO Pfg .

Za jedem Pfund Palmin erhält der
KSnfer ein Serienbild. 3547a

Slaturbntter 10 Pfd .-Colli fr. M.
5.80 , Tafclb. ff . 6.80, Bienenhonig 4.79,
z. Pr . 1 Colli , '/. Butt ., V. Hon . 5.40.Krämer, Tinste I, 4 (via Breslau).

NN
Ruhrfettschrot

40/50 •/» Stücke

Ruhrfettnuss I. II . III.
Anthracitnuss I. II.
nur beste Qualitäten , empfiehlt bei
= Waggonbezügen =
nach auswärts , sofort oder später

lieferbar, zu billigsten Preisen

Karl Dürr ,

Lonlinenl . Collie - Club
Sweigverein Baden.

Samstag den 13. d. M ., Abends txalv 9 Mhvr

Versammlung
in der Restauration „ zum Landsknecht " , Ecke Zirkel und

Herrenstraße, 2 . Stock . iii4S.3L
Liebhaber und Besitzer von Collies sind freundl . eingeladen.

Dev Uovstand.
AusgabevonMeldeformularen für die internal . Stuttgarter Ausstellung.

10887 .8.2

Handschuhen , Cravatten , Hosenträgern,
Sonnen- and Regenschirmen

empfehlen

Ludwig Oehl Nachfolger ,
Karlsruhe ) Kaiserstrasse 116 .

“■ Königreich Sachsen .
Technikum Hainichen
f . Mascha n . Elektrotechnik . Inge¬nieure , Techti . u . Werkm . Labo¬ratorien . Progf ..frei . Dir . : E . Bolt:

Htaatl. Oberaufsicht.

?iano-J?eparaturen

Ruhr * and Saarkohlen ,Colts , Briket », Holzkohlen .
Telefon 1176.

finden freundl. diSkr.
^ (liitlfl Aufnahme — kein ©et

mathsbericht — bei Kr.Klllus , Hebamme , StraßVnrg »
Rendorf, Colmarcrstr. 43c. 5381a .49

es«
sielen in der Jnvaliden -
lotterte an meine wth . Kund¬
schaft, die ich wie auch alle
anderen Treffer sofort auszahle.

Nun empfehle zu nächst-
wöchigen Ziehungen : iiv69
Rastatter , beliebt , zu Mk . 1 .—,
Nadolszeller z» Mk. 1 .20.
Darmstüdter Schlostloofe

zu 6 . 12 . 30 und 60 Mk . .
bei Mehr mit grobem Rabatt .

Oart Gi § tx 5
Hebelstraße 11/15 , Karlsruhe .

Pianinos
sowie

Cernklapiere
SchweisgutLudwig

Karlsruhe , Erbprinzenstr

aller Art , auch Stimmen, werden auf 's
Pünktlichste ansgeführt von

nF • S & . 'ULIOLSB »
langjührlgerGcschäftsführerderFirma
52 .28 Schweis g u t, 9340

Doualassirasse LL »

Eine Wiche ArUiW j

Vernickelung
prompt und billigst. 24

Fischer <fe Kiefer ,
Karlsruhe , Wilhelmstraße 57.

Ist eilt ®IaS Cltroncn- Llluonadc ,
[ hcrgestellt aus 4408a .6.6

Waflsi's Citronensaft ,
Billig, praktisch und sauber .

! In Flaschen a 50 Pfg ., Mk 1 .— , j
Mk. 1 .40 und Mk. 2.50 zu haben
bei : I»ouis Laner Nach!., Hof- j
licferant, Frilß . Willi. Hauser,
Kaiscrstraße 76, «orüara l-us- o, !
Delikatessen, Wtib. Welser,
Drogerie, Ar.g . LSacfe Nach!.,öNohsll « Aiui,Bernhardstr. lll . j

Alleiniger Fabrikant :
Ottmar * Waller , Jfttrnbsig.

Ein sich in guter Lage befindlichrs,rentables

Papier- Geschäft,
kleineren Umfanges , wird zu übe»
nehmen gesucht . 3.2

Offerten unter Nr. 816446 an dir
Exp, der „ Bad. Presse " erbeten .

Zu kaufengesucht
ein kleiner, gnterhaltener 6.3

I ^lUgSl 10534
sowie ein älteres, gut erhaltenes

die größt, u . best ,
der Welt, garant .
springlebendeAn -
kunft. 5kg-Korb
franco mit 80

Speisekrebsen 4.50M ., 60 Riesen -
krcbscn 5.50 M ., 40 UngeheuerSolokr. 7.50 M. H< Hornik ,Odcrberg, Schlesien. 5107a

Dp.
Oetker ’s
Backpulver 10 Pfg.

Vanillin-Zucker 10 Pfg.
I Pudding pulver 10 Pfg . i

Millionenfach bewährte
Krrrpke gratis von den I

^basten Nolonialwaaren - u. |
Drogsngrschäfkrn jederStadt . 3485» !

MöhPingen t . d. Aitd

UlderkkliMpfe
versendet waggonweise zu den billig¬
sten Preisen per Nachnahme
5ooi» 2.2 Friedrich Braun .

Ü . Dbruoli .
Bei den , Häusern ALhringerstr .73 u . 75 ist gute ? Baumaterial zu

haben , darunter mehrereTausendStück
Ziegel. 816350.3.2

(von Kohlscheid)

HRuhr-Fett-Nusskolilen
ab Hafen Karlsruhe , bei
Woggvubezug zu billigem
Preis empfiehlt . 10675

li « nl § Krntz ,
Waldstraße 44.

finden diserete
und liebevolle0 ä Ü
Aufnahme bei

Frau Bni *gi , Hebamme, Eolmar ,
Jlldeng. 4. 1830a.52 .25
iüpr losort Oeltl fudit
auf Wechsel, Schuldschein oder Hypo¬
thek , schreibe an C. Wittenberg »Berlin 0 , 34 . 5094a
5082a Geldsucliende 10 .3
wenden sich vertrauensvoll an 0. L.
Sauer ft Co., Stettin, Rosengartenstr.
68 69. Keine Vermittler. Rückporto.

16 09« Mark
auf 1. Hhpotheke werden aufzn -
nehmen gesucht. Off. u. Nr . 816526
an die Exped. der „Bad - Presse ".

Kautionsfähige junge Leute suchen
eine kleinere, gutgehende 51l6a.3.1
Wirthschaft

zu pachten. Off . unter K. M. 200,
hauvtpostlagernd Straßburg i/EIs. erb.

Gefunden
3 größere Schlüssel «. 1 Schlinge,
zusammen an einem Schlüsselring .

Gegen Erstattung der EinrückungS -
gcbührcn abzuholen in der Exped . der
„Bad . Presse "._ 816332
Entlaufen

eine Schnauzerhündin . Gegen
gute Bclohiinng abzugcben .

ann Frl (
Rüppurr 153. 816531

Gefl . Offerten an l>. Sedwvisgst,
Karlsruhe, Erbprinzenstratze 4.

Ein gut erhaltener, gebrauchter
Kassenscnrank

wird sofort zu kaufe« gesncht.
Offerten unter Nr. 1826 an die
Exped. der „ Bad. Presse * erbeten. *

T
ßotels « . kl . 8ilßi

Wm - Reßmilllt
» ilüh Bier-Reßalirilllt

habe wieder im Auftrag untergünstige«
Bedingungen zu verkaufen ,
theils mit kleiner Anzahlung , sowie
Gcldvorschüssevon renommirtenGroß-
Braucreien, für DdeekettueV ,
Koch , Hvteldiener re.
zu empfehlen. 10826 .5.2

Näheres durch die LiegenIchaftS-
Ageutur von U . 'rhSnthi »,
Kreuzstraße 17, Karlsruhe ._In Aonftanz ift ein großes, gut rentabl.

Restaurant
billig zu verkaufen . 4825 » .10.6

Gefl . Offerten A. W . postlagerndKonstant :, Bodenset.
In einer der besten Lagen der Stadt

Offenburg ist ein 2stöckigeS

Eckhaus
mit Mansarden, Laden und
Nebengebäude in bestem An«
stände, zu jedem Geschäft geeignet
unter günstigen Bedingungen dem
Verkaufe auSgesetzt. Näherer zu er¬
fragen unter Nr. 5105a in der Exp.
der „ Bad. Preffe"._ 8 .1

Kasfeebrennerl
Ein noch gut erhaltener

Patenl-Slcherhoitsröster,13 hg Inhalt , ist wegen Aufgab«
des Geschäfts prelSwerth abzugeven
Reflektanten belieben ihre Adreffe unt
Nr. 816306 in der Exped. der „Bad.
Presse" abzngeben.

Wagenpferd ,
l jähr. Rappen; fast neue7jähr . Rappen; fast neues
Geschirr und Phaeton,
auch einzeln , zn ver-

8.4
4903 » an die

kaufe«.
Offerten unter Nr.

Expcd . der „Bad . Presse " erbeten.
Saubere II i

leere fl ;
per 100 St . Mk . 8 —, in jedem
Quantum, att verkaufen . Anfragen
sind unter Nr . 816230 an die Exped.
der »Bad . Presse" zu richten . 2.2
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